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Bayerische Eine Welt-Tage: Marafiki wa Afrika – Freunde für Afrika e.V. erhält

Förderscheck  der  Bayerischen  Staatsregierung  und:  Engagement  der

Grundschulkinder

Vom 12. - 13. 7. 2024 fanden in Augsburg  die Bayerischen Eine Welt-Tage statt.

Veranstalter ist das Netzwerk eine Welt, dem auch der Verein Marafiki wa Afrika –

Freunde für Afrika e.V. angehört. 

Auf  der  Suche  nach  Fördermöglichkeiten  für  ein  Partnerprojekt  von  Marafiki,

MAVUNO in Tansania, wurden wir vom Netzwerk auf die Möglichkeit hingewiesen,

direkt bei der Bayerischen Staatskanzlei einen Antrag zu stellen. 

 

Stärkung  der  Kagera-Region  durch  Anschaffung  und  Inbetriebnahme  einer

Ölpresse im Nordwesten Tansanias

Cordula Riener-Tiefenthaler  Mitglied des Vorstandes von Marafiki war vor Ort in

Augsburg und hat den Scheck aus den Händen von Eric Beißwenger, MdL (CSU)

Staatsminister  für  Europaangelegenheiten  und  Internationales  in  der

Bayerischen  Staatskanzlei  entgegengenommen. 

„Diese  Projekte  sind  wertvolle  Bausteine  der  Entwicklungszusammenarbeit  mit

echtem Mehrwert für die Menschen vor Ort. Ich bin stolz, dass wir heute wieder vier

großartige Initiativen mit anschieben können“ – so der Minister. Die ganze PM der

bayerischen Staatskanzlei  hier:  https://www.bayern.de/europaminister-beisswenger-

eroeffnet-bayerische-eine-welt-tage-in-augsburg-wichtiger-bestandteil-unserer-

entwicklungszusammenarbeit-mit-afrika/?seite=2453
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Marafiki  arbeitet  schon  seit  über  25  Jahren  unter  anderem  mit  dieser  NGO  in

Tansania  zusammen.  Wir  versuchen  die  Situation  vor  Ort  (in  Tansania  und  in

Deutschland!) zu verbessern, indem wir voneinander lernen, mit anderen Kulturen in

Austausch gehen,  offen  bleiben für  neue  Ideen und Denkansätze  und die  Leute

zusammenbringen.  

In diesem Fall die NGO MAVUNO und die Bayerische Staatskanzlei. Mit Geld kann

vor  Ort  vieles  bewegt  werden.  So nun der  Kauf  einer  Ölpresse,  die  der  ganzen

Region  dienen  kann.  Bis  Ende  des  Jahres  2024  soll  die  Presse  gekauft  und  in

Betrieb genommen sein. Bereits seit  ca. 1,5 Jahren gibt es eine solarbetriebenen

Getreide-Trocknung  bei  MAVUNO,  die  damals  von  printvision Freising und  der

BayWa-Stiftung zusammen  mit  Marafiki  und  den  Beiträgen  von  den  Mavuno-

Mitgliedern finanziert wurde.

Aktuell  vor  Ort  bei  Mavuno  ist  der  Freisinger  Linus  van  de  Zande,  der  als

Volunteer vor allem bei der Mavuno Girls Secondary School eingesetzt ist. Durch

unser Volunteer-Programm halten wir direkten Kontakt mit den Projekten. Aber auch

durch Besuche, Telefonate und online-Treffen sind wir in engem Kontakt mit unseren

Partnern und Freunden in Tansania. Das nächste große Event wir die Jubiläumsfeier

30 Jahre Mavuno im August sein. Von dort wird Linus sicher berichten – bevor er

dann die Heimreise nach Deutschland wieder antritt.

Marafiki dankt im Namen der Partner-NGO MAVUNO der bayerischen Staatskanzlei

für ihre Unterstützung. Marafiki dankt auch  der Grundschule St. Lantbert für die

Unterstützung der kleinen Partner-NGO APROFI. Sie betreibt eine kleine Vorschule,

die die Partnerschule der GS St. Lantbert ist. Im Rahmen des Sommerfestes wurde

ein  Verkaufsstand  mit  Freisinger  Bären  (Jahresthema  1300  Jahre  Korbinian  /

Freising) aufgebaut und 100 Euro für die kleine Partnerschule erlöst. Immer wieder

bekommen die  Schulkinder  Informationen  aus  ihrer  Partnerschule  und  überlegen

sich, was sie zur Verbesserung der Lebenssituation ihrer Grundschul-KollegInnen tun

können. Für einen Euro konnte man sich in einen Schlüsselanhänger den Namen

einbrennen  lassen.  Für  diesen  Euro  bekommen  die  Kinder  in  Tansania  z.B.  4x

Maisbrei Mittagessen, ein Schulheft (75 Cent – sehr teuer im Verhältnis) oder 14x

einen Bananensnack (3 kleine Süß-Bananen). Außerdem haben die ersten Klassen

unermüdlich Bären gezeichnet, um Postkarten und Schlüsselanhänger verkaufen zu

können. Herzlichen Dank für dieses große praktische Engagement. Die Information

und  das  Befördern  von  partnerschaftlichem  Engagement  ist  Marafiki  ein  ebenso



großes Anliegen, wie ab und zu an der „richtigen Stelle“ die richtigen Förderanträge

zu stellen. So können auch kleine Leute Veränderung bewirken. Nach dem Motto:

Kleine Leute sind zu klein, um Veränderungen zu bewirken!? Schon mal die Nacht

mit einer winzigen Mücke in einem Zimmer verbracht!?

Wenn die Ölpresse in Betrieb geht, werden wir der Bayerischen Staatskanzlei Bericht

erstatten und Ihnen diesen Bericht weiterleiten!

Sollten Sie Fragen zum Verein Marafiki wa Afrika e.V., den Antrag an die Bayerische

Staatskanzlei  oder  zur  Arbeit  und den Projekten  an der  Grundschule  in  Freising

haben,  dann  melden  Sie  sich  bitte  gerne  unter  folgender  Emailadresse:

vorstand@marafiki.de

mailto:vorstand@marafiki.de

